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Geſetz-Sammlung 
für die 
Königlichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 8.— 


(Fr. 3105.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 2. Februar 1849., betreffend den Angriff der Arbeiten 
auf der Eiſenbahnſtrecke von Lippſtadt uͤber Soeſt nach Hamm und die 
Einſetzung einer befonderen Königlichen Kommiſſion für die Weſtfaͤliſche 
Eiſenbahn. 


Massen die Köln Minden- Thüringer Verbindungs-Eiſenbahn-Geſellſchaft 
den Beſchluß gefaßt hat, ſich aufzulöfen, und dadurch die in der Konzeſſions— 
Urkunde vom 4. Juli 1846. (Geſetzſammlung fuͤr 1846. Seite 303. ff.) 
in Ausſicht geſtellte Ausdehnung der Konzeſſion auf die Strecke von Lippſtadt 
nach Hamm erledigt iſt, will Ich, mit Vorbehalt der Zuſtimmung der Kam— 
mern, in der Vorausſetzung, daß wegen Uebernahme der Bahn von der Kur— 
heſſiſchen Grenze bis Lippſtadt Seitens des Staats mit der vorerwaͤhnten Ge— 
ſellſchaft eine Vereinigung zu Stande komme, Behufs der nuͤtzlichen Beſchaͤf— 
tigung der arbeitenden Volksklaſſen, den Angriff der Arbeiten auf der Bahn— 
ſtrecke von Lippſtadt uͤber Soeſt nach Hamm, ſoweit die Geldmittel dazu aus 
dem Eiſenbahn-Fonds oder andern disponiblen Beſtaͤnden der Staatskaſſe be— 
ſchafft werden konnen, hierdurch ſchon jetzt genehmigen und Sie, den Miniſter 
fuͤr Handel, Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten, ermaͤchtigen, zur Ausfuͤhrung 
des Baues eine beſondere, von Ihnen unmittelbar reſſortirende Kommiſſion 
unter dem Namen „Koͤnigliche Kommiſſion fuͤr die Weſtfaͤliſche Eiſenbahn“ 
einzuſetzen, welcher in Angelegenheiten der ihr uͤbertragenen Geſchaͤfte alle Be— 
fugniſſe einer oͤffentlichen Behoͤrde zuſtehen ſollen. Zugleich beſtimme Ich, daß 
das Recht zur Expropriation derjenigen Grundſtuͤcke, welche zur Ausführung 
der bezeichneten Eiſenbahn nach dem von Ihnen, dem Miniſter fuͤr Handel, 
Gewerbe und oͤffentliche Arbeiten, feſtzuſtellenden Bauplane, und der von Ihnen 
gleichfalls naͤher feſtzuſtellenden Richtung erforderlich ſind, ſowie das Recht zur 
voruͤbergehenden Benutzung fremder Grundſtuͤcke nach Maaßgabe der Beſtim— 
mungen in den $$. 8 — 19. des Geſetzes vom 3. November 1838. (Geſetz⸗ 
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Ausgegeben zu Berlin den 24. Februar 1849. 


. 
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Sammlung für 1838. Seite 505. ff.) Anwendung finden ſoll. Dieſer Erlaß 


iſt durch die Geſetz-Sammlung zur öffentlichen Kenntniß zu bringen. 
Charlottenburg, den 2. Februar 1849. 


Friedrich Wilhelm. 


von der Heydt. Für den Finanzminiſter: 
Kuͤhne. 


An 
den Miniſter fuͤr Handel, Gewerbe und oͤffentliche 
Arbeiten von der Heydt und an das Finanz— 
Miniſterium. 


— . Eñä—äʒä—— wã.— K＋— 


Druckfehler. 


In der Verordnung vom 3. Januar d. J. uͤber die Einfuͤhrung des 
mündlichen und öffentlichen Verfahrens mit Geſchworenen in Unterſuchungs⸗ 


ſachen (Geſetzſammlung S. 14. ff.) muß es heißen: 
im H. 86. dritter Satz: 
die Ablehnung oder deren Zuruͤcknahme u. ſ. w. 3 
im $. 131. zweite Zeile: 
ſtatt hierbei: „hieruͤber“; 
im $. 177. zweite Zeile: 
bedarf es nicht der vorgaͤngigen Anhoͤrung u. ſ. w. 
Berlin, den 6. Februar 1849. 


